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Absender: .................................................................................................................................. 



(Name)



(Anschrift) 

An

______________________________

______________________________

______________________________

Betr.:
Widerspruch wegen unzutreffender Vermögensanrechnung 

Gegen den Bescheid vom ____________________________________,

Nr. BG: ______________________________________

über die Bewilligung von Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhaltes nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) 

lege ich hiermit   W i d e r s p r u c h   ein. 

Begründung:
Sie haben mir/uns keine Leistungen bewilligt, da nach Ihrer Auffassung unser vorhandenes Vermögen die Freibeträge übersteigt. Mein / unser Vermögen ist jedoch zur Sicherung des Lebensgrundlage im Alter bestimmt. Aufgrund meiner / unserer Erwerbsbiografie werde ich im Rentenalter nur eine sehr geringe gesetzliche Rente erhalten. Dies ergibt aus der Auskunft des Rentenversicherungsträger. Die Verwertung des zur Alterssicherung bestimmten Vermögen ist für mich / uns nicht zumutbar und daher aufgrund der Härtefallregelung des § 12 Abs.3 Nr. 6 SGB II auch von der Verwertung ausgeschlossen. 

Die Ablehnung der Zahlung von Leistungen nach dem SGB II ist somit rechtswidrig und vom 1.1.2005 zu bewilligen.

___________________________

______________________________


(Datum)





(Unterschrift) 

